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Wir trauern um Bruno Bernasko
Text: Rita Gehlen

Seit er 2009 auf der St. Barbarahöhe ein-
gezogen war, bereicherte er mit seiner be-
sonderen musikalischen Gabe das Leben 
in unserem Haus. Zuverlässig war er zur 

Stelle, wenn seine Orgelbegleitung in unseren Gottesdiensten gefragt war. 

Anfangs spielte er im Wechsel mit Frau Gertrud Heit. Als sie aus Altersgrün-
den ihre Aufgabe abgeben musste, erklärte sich Herr Bernasko wie selbst-
verständlich bereit, alle katholischen Gottesdienste zu begleiten.

Aber auch für Ungewohntes war er stets offen. Bei unseren regelmäßigen 
Festen war er immer zur Stelle, um den Gesang unserer Bewohner und 
Bewohnerinnen zu begleiten. Beim zehnjährigen Jubiläum unseres Förder-
vereins gestaltete er zusammen mit Frau Gehlen das musikalische Rahmen-
programm. 

Eine ganz besondere Veranstaltung war die Autorenlesung mit Stephan 
Wahl. Der Autor las acht kurze Geschichten aus seinen Werken. Diese wur-
den jeweils eingerahmt von kurzen Musikstücken für Flöte und Orgel. 
Diese Meisterleistung der Konzentrationsfähigkeit über einen langen Zeit-
raum bewältigte Herr Bernasko in beachtlicher  Weise. Unsere Bewohner 
und Bewohnerinnen dankten es ihm durch Respekt und Bewunderung.

Wir verlieren in Herrn Bernasko einen engagierten ehrenamtlichen 
Mitarbeiter und Bewohner, dessen musikalisches Talent uns sehr 

bereichert hat. Wir vermissen ihn schon jetzt schmerzlich.

Am 1. August 2018 verstarb 
unser langjähriger Bewohner 

Bruno Bernasko.


